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I n h a l t Liebe Gemeinde,

Verleih uns Frieden gnädiglich,
Herr Go�, zu unseren Zeiten.
Es ist ja doch kein andrer nicht,
der für uns könnte streiten,
denn du unser Go� alleine!

Mar�n Luther, 1531
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Der Text ist von Mar�n Luther, aus
dem Gesangbuch von Andreas Rau-
schers aus Erfurt von 1531. Von 1501
bis 1600 toben 31 Kriege in Europa,
die Reforma�on wird ausgerufen, in
der Folge finden Glaubenskriege, Ver-
treibungen sta�; die Türken stehen
vor Wien, die Welt droht in kleinen
und großen Kriegen zu versinken. Da
hinein schreibt Mar�n Luther sein
„Friedensleihlied“.

Als könne man sich den Frieden bor-
gen. Frieden macht man doch, sagt
man bei uns. Das können Solda�nnen
und Soldaten, Poli�kerinnen oder Po-
li�ker. Die machen Frieden, no�alls
mit Gewalt.

Aber leihen? Wer leiht schon seinen
Frieden gerne aus? Dann hat man ja
selber womöglich nicht genug. Und
dann kommt jemand und es gibt
Streit oder Krieg. Nein, wer Frieden
hat, gibt ihn nicht mehr her. So wie

kann mir jemand von Ihnen mal ein
wenig Frieden leihen? Hallo! Ich
bräuchte mal ein bisschen Frieden.
Kann mir da mal jemand etwas aus-
leihen? Nein? Haben Sie selber nicht
genug?

Es gibt ein Lied, das handelt vom
Friedenleihen und ist uralt. Merkt
man schon irgendwie. „Verleih uns
Frieden gnädiglich“. Das ist ein star-
ker Choral. Und ein starker Text.

Evangelische Kirche
in Hessen und Nassau
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wir. Bei uns in Deutschland haben wir
seit 80 Jahren Frieden. Und den hal-
ten wir auch ganz fest.

In der Welt um uns herum sieht es
schon ganz anders aus: in der Ukraine
und Russland, in Israel und Gaza und
vielen anderen Orten – ach, es sind
so unendlich viele, die gerne Frieden
hä�en. Aber wir rücken den nicht
raus. Gut, schon mal ein paar Solda-
�nnen und Soldaten oder Polizis�n-
nen und Polizisten. Die schicken wir
schon mal, dass die Frieden machen
sollen.

Aber unseren Frieden verleihen wir
nicht. Weil der mit so viel anderen
Dingen verwoben ist: Reichtum,
Sicherheit, Arbeit, Bildung und
Freiheit.

Wenn wir jetzt unseren Frieden ver-
leihen würden, dann kämen die an-
derswo noch auf die Idee, dass sie
auch die anderen Sachen noch brau-
chen, wie: genug zu essen oder Schu-
len für ihre Kinder. Das ginge dann
aber zu weit! Den Frieden könnten sie
ja noch haben. Aber wenn die auch
noch unser Essen und unser Öl …
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Ach nee, das ist ja eigentlich deren
Öl. Damit bezahlten die dann auch
das bisschen Frieden, was sie haben.
Denn wenn man was leiht, gibt es ja
meistens auch eine Leihgebühr.
Frieden kostet Öl oder Weizen oder
Wasser oder Sicherheit. Frieden ist
nicht kostenlos. Den kann man sich
nur erkaufen oder leihen. Und der ist
teuer.

Ist schon traurig. Eigentlich ist Frie-
den was, was allen gehört und nie-
mand für sich behalten darf. Und des-
wegen braucht man sich den
eigentlich auch nicht zu leihen. Weil
jede und jeder den braucht, wie die
Lu� zum Atmen. Die leiht man sich ja
auch nicht aus. Aber den Frieden ha-
ben wir uns in der Nordhalbkugel un-
ter den Nagel gerissen.

Und so singen die Menschen auf der
Welt das alte Lied vom Friedenleihen
immer noch. Das hat einer im Krieg
geschrieben, der auch nicht mehr
wusste, wie man anders an den Frie-
den kommt, als das man ihn sich aus-
leiht.

Der Einzige, der noch den Frieden
verleiht, ist wohl Go�. Weil, wer ihn
hat, ihn nicht mehr rausrückt, und
wer ihn braucht, dem leiht keiner
was, außer Go�. Und der hat be-
s�mmt genug davon. Vom Frieden
und wie wir ihn machen und nicht
verleihen. Deswegen ist es einerseits
immer das gleiche Lied und doch
klingt es immer wieder anders.
Verleih uns Frieden, Go�, wenn es
sonst schon keiner tut!

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit und
unserer ganzen o� so unfriedlichen
Welt, dass die Botscha� der Weih-
nachtsengel in Erfüllung gehen mö-
ge:

Ihre Pfarrerin Kers�n Voigt

Ehre sei Go� in der Höhe
und Friede auf Erden
bei den Menschen

seines Wohlgefallens.
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Neues aus der Nachbarschaft:
Einigkeit im

Nachbarschaftsraum Süd

Grafik: Nachbarschaftsraum Süd © Carsten Stork, Dekanat Wiesbaden,
Ergänzung durch die Fotos der Kirchen: Gundel Schliephake

Die sechs Gemeinden aus unserem
Nachbarscha�sraum in Kostheim,
Kastel, Amöneburg und Biebrich ha-
ben sich eins�mmig für einen Ge-
meindezusammenschluss, d. h. eine
Fusion, zum 01.01.2027 entschieden.
Somit werden wir eine „große Fami-
lie“ mit acht Kirchorten (Anmerkung:
Zwei der Gemeinden haben bereits
seit einigen Jahren eine erfolgreiche
Fusion hinter sich) und ca. 9.000 Ge-
meindegliedern. Klingt das nicht be-
eindruckend?

Ende Oktober haben sich Vertre-
ter*innen der Kirchenvorstände ge-
troffen und mit Axel Conrad (Trans-
forma�onsunterstützer der ekhn)
einen Fusionsvertrag erarbeitet. Die-
ser enthält Richtlinien für den Zu-
sammenschluss, vor allem aber den
Namen und den Verwaltungssitz der
neuen Gemeinde. Details werden im
Anschluss in der Geschä�sordnung
festgelegt.

Bis Ostern 2026 muss dieser Vertrag
von den Kirchenvorständen beschlos-
sen und unterschrieben werden. Da-
nach werden die Unterlagen durch
verschiedene Gremien an die Kir-
chenverwaltung nach Darmstadt zur
Genehmigung weitergeleitet.

Die Vertreter*innen der Kirchenvor-
stände, die sich seit Februar 2023 in
der Steuerungsgruppe für die Ent-
wicklungen im Nachbarscha�sraum
engagieren, inves�eren viel Zeit und
„Herzblut“ in diesen Prozess.

Um so schöner ist es zu sehen, dass
wir in der Steuerungsgruppe mi�ler-
weile zu einem Team zusammenge-
wachsen sind, das einen sehr herzli-
chen und freundscha�lichen Umgang
miteinander hat. Aus einer Gruppe
von Fremden („Was hat AKK mit Bie-
brich zu tun?“) ist eine Gemeinscha�
geworden („Wir freuen uns auf ein
gemeinsames Miteinander!“).

Natürlich hoffen wir nun sehr, dass
auch Sie diese Erfahrungen machen
können. Ich lade Sie herzlich dazu
ein, einmal über den Tellerrand hin-
auszuschauen und in die neuen Ge-
meinden „reinzuschnuppern“. Es ist
eine große Bereicherung, an Go�es-
diensten oder anderen Veranstaltun-
gen der Kirchen unseres Nachbar-
scha�sraumes teilzunehmen.

Wir sind gerade in der Planung, wie
wir Ihnen am besten alle Termine in
einer übersichtlichen Form präsen�e-
ren.

Chris�na Großbach
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Unser Kirchendach benötigt Hilfe

Wer hä�e gedacht, dass unsere Kirche
im nächsten Jahr bereits 120 Jahre alt
wird und somit schon eine „ältere
Dame“ ist? Aus diesem Grund stehen
einige Sanierungsarbeiten im Dach-
stuhl, aber auch im Kirchturm an. Mit
fachkundiger Unterstützung des Archi-
tekturbüros asp Spuhlerwird es zu-
nächst eine Bestandsaufnahme der
notwendigen Arbeiten geben. Dies ge-
schieht in den nächsten Wochen. Erst
im Anschluss können wir die entste-
henden Kosten ungefähr einschätzen.

Bei der Finanzierung von Baumaßnah-
men an Kirchengebäuden beteiligt
sich die Landeskirche mit 80%. Für die
verbleibenden 20%müssen Eigen-
mi�el der Kirchengemeinde verwen-
det werden. Momentan rechnen wir
mit einem sechsstelligen Betrag, der

aus unseren Rücklagen nicht gedeckt
werden kann. Aus diesem Grund sind
wir auf großzügige Spenden angewie-
sen. Auch im Go�esdienst sammeln
wir bereits, parallel zur Kollekte, für
die Dachsanierung. Gerne stellen wir
Ihnen auf Wunsch eine Spendenbe-
scheinigung aus.

Wir hoffen sehr, dass Ihnen unsere
schöne Kirche am Herzen liegt und sie
auch weiterhin erhalten werden
kann.

Auf unserer Homepage, im Go�es-
dienst und insbesondere auf unserer
Gemeindeversammlung werden wir
Sie über den weiteren Verlauf infor-
mieren. Gerne dürfen Sie uns auch di-
rekt dazu ansprechen und befragen.

Chris�naGroßbach

Fo
to

s:
©

G
un

de
lS

ch
lie

ph
ak

e

Einladung zur
Gemeindeversammlung
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Gleich zu Beginn des neuen Jahres
möchten wir Sie herzlich einladen zu
unserer

Gemeindeversammlung
am Sonntag, 4. Januar 2026,
im Anschluss an den Go�esdienst,
im Kirchsaal
der Ev. Michaelsgemeinde.

Wir berichten über den aktuellen
Stand aus dem Nachbarscha�sraum,
von der Dachsanierung unserer Kir-
che und über weitere Themen, die
uns gerade bewegen.
Vielleicht haben Sie auch Fragen,
Wünsche oder Anregungen an uns.
Gerne können Sie diese vorab an uns
weitergeben, damit wir uns entspre-
chend auf das Thema vorbereiten
können.

Hier unser Spendenkonto:
Volksbank Darmstadt Mainz e. G.
IBAN: DE36 5519 0000 0460 6760 34
BIC: MVBMDE55

Bi�e geben Sie als Verwendungszweck „Sanierung Kirchendach“
an und ob Sie eine Spendenbescheinigung erhalten möchten.

Sie möchten für unser Kirchendach spenden?

Der Kirchenvorstand freut sich über
eine rege Beteiligung aus der Ge-
meinde und auch aus der Nachbar-
scha�.

Chris�naGroßbach
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Glaubenstalk and more:
Wer war Maria?

Start einer neuen Gesprächsreihe

Begegnung im Advent

„Und der Engel sprach zu Maria:
„Siehe du wirst schwanger werden
und einen Sohn gebären.“

Wer war Maria?
Was wird von ihr in der Bibel erzählt?
Wie wird sie in der Kunst dargestellt?

Unter dem Thema „Wer war Maria?“
starten wir eine neue Gesprächsreihe
in der Ev. Erlösergemeinde in Mainz-
Kastel.

Ein Impulsreferat gibt einen Über-
blick und gemeinsam tauschen wir
uns darüber aus, welche Bedeutung
Maria, die Mu�er Go�es, in unserem
protestan�schen Glauben haben
kann.
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Der erste Glaubenstalk findet sta�:

amMi�woch, 17. Dezember 2025,
um 19.30 Uhr,
in der Ev. Erlösergemeinde,
Paulusplatz 5,
55252 Mainz-Kastel

Seien Sie herzlich eingeladen!

PfarrerinSabineKazmeier-Liermann

Wann und wo treffen wir uns?

•Donnerstag, 4. Dezember 2025,
18.00 bis 19.00 Uhr,
vor der Stad�eilbibliothek,
Winterstraße, Mainz-Kostheim

•Dienstag, 16. Dezember 2025,
18.00 bis 19.00 Uhr,
Kirchhof, Ev. Michaelskirche

Bri�a Benkel
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Wir wollen in zwangloser Atmosphä-
re mit Ihnen bei Tee, Glühwein und
Weihnachtsgebäck Geschichten und
Gedichte (vor-)lesen, uns austau-
schen und miteinander ins Gespräch
und vor allem im Adventstrubel ein
wenig zur Ruhe kommen.

Wir bringen mit:
Bistro�sche und Vorschläge für ein
kleines Programm (Gedichte und Ge-
schichten)

Sie können mitbringen:
Lust und Laune, neue Leute kennen-
zulernen, Vorschläge für ein kleines
Programm (Gedichte und Geschich-
ten), Getränke, Plätzchen, Kekse (was
Sie wollen und können), eigene Tas-
sen, Kerzen oder Teelichter.
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Die Teestube -
Begegnung am Sonntagnachmittag

Gottesdienst für Eltern und Kinder
- gibt’s das?

Die Teestube findet in der Regel am
ersten Sonntag im Monat im Ge-
meindesaal sta�.

Die nächsten Termine sind:

•Sonntag, 7. Dezember 2025,
15 Uhr, Adventsfeier für Ältere

•Sonntag, 4. Januar 2026, 15 Uhr

•Sonntag, 1. März 2026, 15 Uhr

•Sonntag, 29. März 2026, 15 Uhr
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Haben Sie auch einmal Lust, die Tee-
stube zu besuchen?
Dann melden Sie sich bi�e vorher
an, damit wir planen können:

• entweder im Gemeindebüro,
Tel.: 06134 63741,

• oder bei Marina Schmidt,
Tel.: 06134 23784.

Wir, das Teestuben-Team, freuen
uns auf Sie!

Marina Schmidt
und Ingrid Waldherr

Das heißt, Eltern kommen mit ihren
Kindern ganz normal in die Kirche,
und nach dem Psalm verabschieden
wir die Kinder und diese feiern ihren
ganz eigenen kindgerechten Go�es-
dienst mit Petra Flaskamp. Zum Ende
des Go�esdienstes kommen sie dann
wieder zurück in die Kirche.

Die nächsten Kindergo�esdienste
finden sta�:
am 8. Februar 2026

in der Ev. Stephanuskirche
und am 19. April 2026

in der Ev Michaelskirche

Herzliche Einladung!

PfarrerinKers�nVoigt

Ja. Natürlich gibt’s unsere Go�es-
dienste für Groß & Klein, aber manch-
mal möchten Erwachsene vielleicht
auch mal einen „normalen“ Go�es-
dienst besuchen – doch der ist für
kleine Kinder meist ziemlich langwei-
lig.

Deshalb versuchen wir, etwas Neues
aufzubauen. Neben den Go�esdiens-
ten mit den Kindertagesstä�en (ins-
gesamt sieben in derMichaels- und
in der Stephanuskirche) bieten wir in
derzeit noch unregelmäßigen Abstän-
den Kindergo�esdienste parallel zum
Go�esdienst an.
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D E Z E M B E R

07. DEZEMBER, 10.00 Uhr
Sonntag, 2. Advent

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Michaelskirche

Unsere Gottesdienste

20. DEZEMBER, 18.00 Uhr
Samstagabend vor dem 4. Advent

Go�esdienst

Ev. Michaelskirche

21. DEZEMBER, 10.00 Uhr
Sonntag, 4. Advent

Singe-Go�esdienst mit anschließendem

Imbiss

Ev. Stephanuskirche

31. DEZEMBER, 17.00 Uhr
Mi�woch, Altjahresabend

Andacht

Ev. Michaelskirche

26. DEZEMBER, 10.30 Uhr
Freitag, 2. Weihnachtsfeiertag

Go�esdienst

Ev. Stephanuskirche

24. DEZEMBER, 15.30 Uhr
Mi�woch, Heiligabend

Christvesper,

Ev. Stephanuskirche

14. DEZEMBER, 10.00 Uhr
Sonntag, 3. Advent

Go�esdienst mit Kita

Ev. Stephanuskirche

10. DEZEMBER, 18.00 Uhr
Mi�woch

Ökumenische Adventsandacht Caritas-

Diakonie-Kreis

Ev. Michaelskirche

24. DEZEMBER, 22.00 Uhr
Mi�woch, Heiligabend

Christme�e

Ev. Michaelskirche

24. DEZEMBER, 17.00 Uhr
Mi�woch, Heiligabend

Christvesper

Ev. Michaelskirche

04. JANUAR, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Abendmahl,

anschließend: Gemeindeversammlung

Ev. Michaelskirche

J A N U A R

17. JANUAR, 18.00 Uhr
Samstag

Go�esdienst

Ev. Michaelskirche

11. JANUAR, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst

anschließend: Gemeindeversammlung

Ev. Stephanuskirche

25. JANUAR, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst

Ev. Stephanuskirche

Die Adressen der Kirchen finden Sie auf Seite 23,
eventuelle Termin-Aktualisierungen auf unserer
Homepage.

… dazu laden wir, der Kirchenvorstand, Sie am Sonntagmorgen nach dem
Go�esdienst gern bei einer Tasse Kaffee oder Tee sowie ein paar Keksen
ein. Bei diesem „Kirchenkaffee“ können Sie mit uns und anderen Go�es-
dienstbesucher/-innen ins Gespräch kommen und sich austauschen.
Nach den Go�esdiensten am Samstagabend plaudern wir gern mit Ihnen
bei einem Glas Wein oder Wasser und etwas Knabbergebäck.

Gundel Schliephake

Nach dem Gottesdienst miteinander ins Gespräch kommen…
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F E B R U A R und M Ä R Z

01. FEBRUAR, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Abendmahl und Taufe

Ev. Michaelskirche

14. FEBRUAR, 18.00 Uhr
Samstag

Go�esdienst

Ev. Michaelskirche

08. MÄRZ, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Abendmahl und

Kindergo�esdienst

Ev. Stephanuskirche

22. FEBRUAR, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst

Ev. Stephanuskirche

01. MÄRZ, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Michaelskirche

14. MÄRZ, 18.00 Uhr
Samstag

Go�esdienst mit Kanzeltausch:

Pfarrer Dr. Thomas Krenski

Ev. Michaelskirche

08. FEBRUAR, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Stephanuskirche

22. MÄRZ, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit den Landfrauen

Ev. Stephanuskirche

29. MÄRZ, 10.00 Uhr
Palmsonntag

Go�esdienst

Ev. Michaelskirche

06. MÄRZ
Freitag, Uhrzeit + Ort werden noch

mitgeteilt

Go�esdienst zumWeltgebetstag

A P R I L

02. APRIL, 19.00 Uhr
Gründonnerstag

Go�esdienst mit gemeinsamen Essen

Ev. Michaelskirche

02. APRIL, 19.00 Uhr
Gründonnerstag

Go�esdienst

Ev. Stephanuskirche

03.APRIL, 10.00 Uhr
Karfreitag

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Michaelskirche

03. APRIL, 15.00 Uhr
Karfreitag

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Stephanuskirche

05. APRIL, Uhrzeit noch offen
Ostersonntag

Osternachtgo�esdienst mit

anschließendem Osterfrühstück

Ev. Stephanuskirche

05. APRIL, 10.00 Uhr
Ostersonntag

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Michaelskirche

12. APRIL, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Abendmahl

Ev. Stephanuskirche

19 .APRIL, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Taufe

und Kindergo�esdienst

Ev. Michaelskirche

26 .APRIL, 10.00 Uhr
Sonntag

Go�esdienst mit Kanzeltausch:

Pfarrer Dr. Thomas Krenski

Ev. Stephanuskirche

Unsere Gottesdienste

Die Adressen der Kirchen finden Sie auf Seite 23,
eventuelle Termin-Aktualisierungen auf unserer
Homepage.
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Foto:© G. Schliephake

Gemeindeversammlung

Im Anschluss an den Go�esdienst
(Beginn um 10 Uhr) im Kirchsaal der
Ev. Michaelsgemeinde

Adventsfeier für Ältere

Beginn: 15.00 Uhr , Gemeindesaal
Bi�e anmelden bei:
Marina Schmidt: 06134 23784.

Begegnung im Advent

Platz vor der Stad�eilblibliothek,
Winterstraße

Donnerstag

4
Dezember
18 Uhr

Sonntag

7
Dezember
15 Uhr

Foto:© N. Schwarz/GemeindebriefDruckerei.de

Dienstag

16
Dezember
18 Uhr

Begegnung im Advent

Kirchhof der Ev. Michaelsgemeinde

Foto:© N. Schwarz/GemeindebriefDruckerei.de

Mi�woch

17
Dezember
19.30 Uhr

Glaubenstalk and more:
Wer war Maria?

Ev. Erlösergemeinde Mainz-Kastel

Sonntag

4
Januar

Unsere Veranstal tungen
Gemeinschaft er leben

Foto:© Terry Crude/pixabay.com

Teestube

Beginn: 15.00 Uhr , Gemeindesaal
Bi�e anmelden bei:
Marina Schmidt: 06134 23784.

Sonntag

4
Januar
15 Uhr

Sonntag

1
März
15 Uhr

Sonntag

29
März
15 Uhr

Teestube

Beginn: 15.00 Uhr , Gemeindesaal
Bi�e anmelden bei:
Marina Schmidt: 06134 23784.

Teestube

Beginn: 15.00 Uhr , Gemeindesaal
Bi�e anmelden bei:
Marina Schmidt: 06134 23784.

Foto:© Terry Crude/pixabay.com

Foto:T© erry Crude/pixabay.com

Foto:© N. Schwarz/GemeindebriefDruckerei.de

Grafik:© Pfeffer/gemeindebrief.evangelisch.de



Die Akteure der Ak�on Aufgaben und Zeitplan

Großer Einsatz, leuchtende Kinderau-
gen und ein rundum aufgefrischtes Au-
ßengelände – wir dur�en uns im Rah-
men der stadtweiten Ak�on „Wiesba-
den engagiert!“ am 19. September
2025 über einen ganz besonderen Be-
such freuen: Oberbürgermeister Gert-
Uwe Mende kam gemeinsam mit sei-
nem zwöl�öpfigen Team in die Einrich-
tung, um tatkrä�ig mit anzupacken.

Unsere Kita ist ein lebendiger Ort, an
dem Spiel, Bewegung und Naturerfah-
rung eine wich�ge Rolle spielen. Damit
das Außengelände diesen Ansprüchen

weiterhin gerecht wird, wurden ver-
schiedene Bereiche gründlich überar-
beitet. Mit großem Engagement wurde
gesiebt, geharkt, gepflanzt und gestal-
tet – zur sichtbaren Freude der Kinder,
die das Geschehen aufmerksam beob-
achteten und begeistert mi�ieberten.

In der beliebten Chill-Ecke wurde der
alte Sand gereinigt, nicht mehr brauch-
bare Materialien entsorgt und die Flä-
che mit frischen Holzhackschnitzeln
aufgefüllt. Der Pflanzhügel erhielt neue
Gräser und Bodendecker, die mit Rin-
denmulch eingebe�et wurden – ein

Kita News

Frischer Wind für das Kita-Außengelände
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende zu Besuch in unserer Kita

Tatkrä�ige Unterstützung des OBG.-U. Mende, C. Großbach, N. Lingelbach
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grüner Blickfang und wertvoller Lebens-
raum zugleich. Auch das Insektenhotel,
das im vergangenen Jahr bereits im
Rahmen der Ak�on entstanden war,
wurde durch den Einsatz von Bambuss-
täben erweitert und mit einem schüt-
zenden Hasendraht versehen.

Ein weiteres Highlight war die Matsch-
küche, die bei den Kindern besonders
beliebt ist. Auch hier wurde Hand ange-
legt: Alte, beschädigte Elemente wur-
den en�ernt und durch neue ersetzt.
Nun lädt die Matschküche wieder zum
ausgiebigen Spielen und krea�ven Mat-
schen ein. Auch die Böschung vor dem
Gebäude wurde von unbeliebtem Efeu
und Brombeersträucher, die sich über

die Monate ausgebreitet ha�en, be-
freit, sodass der gesamte Außenbe-
reich nun wieder offen und gepflegt
wirkt.

Der Einsatz wurde von Kindern, den
Fachkrä�en und Eltern mit großer
Wertschätzung aufgenommen.

Wir bedanken uns herzlich für den Ein-
satz aller Beteiligten. Ak�onen wie die-
se zeigen, wie viel Lebensqualität ent-
stehen kann, wenn Stadtgesellscha�
und Einrichtungen Hand in Hand arbei-
ten – zumWohle der Kinder und der
ganzen Gemeinscha�.

Nora Lingelbach
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Als unseren Beitrag zur Einsparung von
Energie und Papier bieten wir Ihnen den
Michaelsboten als digitale Fassung an. Sie
können ihn als pdf-Datei per E-Mail erhal-
ten oder sich von unserer Homepage her-
unterladen. Dann können Sie denMichaels-
boten als digitales 1:1-Abbild der Druck-
fassung lesen.

So steigen Sie auf die digitale Ausgabe
desMichaelsboten um:
Teilen Sie uns Ihren Wunsch einfach per
E-Mail mit:
michaelsgemeinde.kostheim@ekhn.de

Gundel Schliephake

Den Michaelsboten nachhaltiger lesen - digital

So erreichen Sie uns
Adresse: Evangelische Michaelsgemeinde,
Hauptstraße 29, 55246 Mainz-Kostheim
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags, 10 bis 12 Uhr
E–Mail:michaelsgemeinde.kostheim@ekhn.de
Telefon: 06134 63741 (während der Öffnungszeiten des Gemeindebüros)

Unser Spendenkonto:
Volksbank Darmstadt Mainz e. G.
IBAN: DE36 5519 0000 0460 6760 34
BIC: MVBMDE55

Bi�e geben Sie bei der Überweisung an, für welchen Verwendungszweck
wir Ihre Spende verwenden dürfen und ob wir Ihnen eine Spendenbescheinigung
zuschicken sollen.

Impressum
Herausgeber: Der Kirchenvorstand der

Ev. Michaelsgemeinde, Haupt-
straße 29, 55246 Mainz-Kostheim

Redak�on: Kers�n Voigt, Pfarrerin
(ViSdP)
Anschri� der Redak�on:

Ev. Michaelsgemeinde
Hauptstraße 29
55246 Mainz-Kostheim

E-Mail:
michaelsgemeinde.kostheim@ekhn.de
Druck: GemeindebriefDruckerei,

Eichenring 15a
29393 Groß Oesingen

Layout: Gundel Schliephake
Auflage: 1.000 Exemplare
Erscheinungsweise: 3-mal im Jahr

Ausgabe 3/2025
Redak�onsschluss: 24.10.2025
Erscheinungstermin: 01.12.2025
Zeitraum: 01.12.2025 - 31.03.2026
Ausgabe 1/2026
Redak�onsschluss: 26.02.2026
Homepage:
https://michaelsgemeinde-kostheim.ekhn.de
oder den QR-Code scannen::

Adressen der ev. Kirchen
in Kastel und Kostheim

Ev. Michaelskirche: Hauptstraße 29
55246 Mainz-Kostheim

Ev. Stephanuskirche: Linzerstraße 7
55246 Mainz-Kostheim

Ev. Erlöserkirche: Paulusplatz 5
55252 Mainz-Kastel
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„Was ist denn da im Stall los?“  
  

Herzliche Einladung zum  

Gottesdienst für Groß & Klein  
  

für Familien mit Krabbel- & Kleinkindern 

 
 

 

am Sonntag, 30. November 2025 

um 10.00 Uhr  
 
Im Anschluss laden wir Sie 
herzlich zu unserem 
Kirchenkaffee ein.   

 

 

 

 

Mitwirkende sind das Vorbereitungs-Team, die Kita der Ev. Michaelsgemeinde,  

die Musikgruppe Dreiklang und natürlich alle Gottesdienstbesucher.   

Grafik: Pfeffer 

  


